
Wir danken für den Ehrenschutz

Mitwirkende:

Uta Stolz, 
Lehrbeauftragte Alanus 
Hochschule FB Kindheits-
pädagogik,
Entwicklungsorientierte 
Lerntherapeutin, Waldorf-
pädagogin, 
Dipl. Heilpädagogin, 
Leiterin des Institutes 
„Lernen in Bewegung“, 
Ausbildung Lerntherapeuten,
Weiterbildung Lehrer, 
Erzieher, Therapeuten.

Martin Wienert, 
Lehrbeauftragter Alanus 
Hochschule FB Kindheits-
pädagogik,
Organisationsberater,
Waldorfpädagoge,
Leiter IHL Institut für 
Heilpädagogik,
Lehrerbildung,
Leiter IfB Institut für 
Berufseinführung.

Susanne Bayer, 
Musikerin, Waldorfkindergärtnerin, Leiterin der 
Sonnenkinderstunde an allen Grazer Waldorf-
Kindergärten. In der WaldorfkindergärtnerInnen-
Ausbildung Wien tätig.

Raimund Pehm, 
Fachreferent für Bildung, Forschung und Entwicklung 
am Tiroler Institut für Menschenrechte, Innsbruck, 
arbeitet als Erziehungs- und Politikwissenschafter,
vor allem zu Übergängen / Transitionen, Nahtstellen, 
Rändern und Grenzen in den Bereichen Bildung und 
Migration.

Wegbeschreibung:

Mit der Straßenbahnlinie 6 ab HBF bis zur Haltestelle Schul-
zentrum St. Peter und dann Umstieg in den Stadtbus 76U 
oder 72 bis zur Haltestelle Sternäckerweg. 

Wir danken unseren Sponsoren:

Veranstaltungsort:

Freie Waldorfschule Graz

St.-Peter-Hauptstraße 182 / 8042 Graz

Ehrenschutz Waldorfbund Österreich

 

2. Praxisforum
Übergänge 

gemeinsam schaffen

9. und 10. Oktober 2015, in Graz



	 FREITAG, 09.10.2015

15.00	 Ankommen

15.45	 Die Sonnenkinderstunde in Graz, mit 
	 Susanne Bayer

17.45	 Pause

18.00	 Präsentation der Projekt-Dokumentation
	 Mag. Raimund Pehm

18.45	 Abendpause

20.00	 Vortrag:
	 „ÜBERGÄNGE GEMEINSAM SCHAFFEN“
	 Uta Stolz und Martin Wienert in dialogischer 	
	 Form

	 Brücke bilden:
	 Wie im Kindergarten Schule anklingen, 
	 wie in der Schule Kindergarten nach-
	 klingen kann.

	 1. Nahtstelle Übergang: Lebensmut und 
	 Lernreife
	 2. Dreiklang: Märchen, Freispiel, Reigen
	 3. Entwicklung schützend begleiten oder 	
	 Lernen gezielt fördern?

	 Die Eltern als Bindeglied zwischen Kinder-	
	 garten und Schule

	 1. Die Eltern an der Nahtstelle zwischen 	
	 Kindergarten und Schule
	 2. Das Handlungsdreieck 
	 Eltern / Kind / 	Pädagogen
	 3. Elternarbeit versus Bildungs- 
	 Erziehungspartnerschaft

	 SAMSTAG, 10.10.2015

9.00	 Vortrag:
	 „Orientierung in Raum, Zeit und 		
	 Bewegung“
	 Uta Stolz

	 Stufen mathematischer Verinnerlichung 	
	 vom Kindergarten bis zur Mittelstufe
	 - Zahl begreifen
	 - Brüche erleben
	 - Negative Zahlen denken

11.00	 Workshops:
	 A - „Umgang mit Verschiedenartigkeit von 
	 Eltern und Pädagogen“
	 Martin Wienert

	 Auf dem Weg in die Schule: 
	 Wie nehmen wir einander neu wahr?
	 Was hilft uns, im Gespräch zu bleiben?
	 Praktische Orientierungshilfen und 
	 Anregungen
			 
	 B - „Das Einschulungskonzept neu greifen“
	 Uta Stolz

	 Wie verbinden wir die Bedürfnisse von 	
	 Eltern, Pädagogen und Kindern?
	 Was wollen wir betrachten und warum?
	 Wie nehmen wir schulische Lernreife 		
	 wahr?

12.30	 Mittagessen

14.30	 Abschluss der Tagung im Plenum
	 Martin Wienert
	 „Den Rucksack packen für den Übergang“
	 Was dürfen wir behalten?
	 Was müssen wir noch mitnehmen?

		

2. Praxisforum

Übergänge gemeinsam schaffen
Die Zusammenarbeit von Eltern, Pädagogen 
und Schulärzten in der Elementarstufe 
(ca. 5. bis 9. Lebensjahr).

WO?

Festsaal der Freien Waldorfschule Graz,
St.-Peter-Hauptstraße 182
8042 Graz

WANN?

Fr., 9. 10. 2015, 15 - 22 Uhr
&
Sa., 10. 10. 2015, 9 - 16 Uhr

UNKOSTENBEITRAG

Gesamte Tagung:       70,- €, erm. 50,- €
Einzelveranstaltg.:   15,- €, erm. 10,- €
Ermäßigung: Studierende, Pensionisten, 
Mitarbeiter der Freien Waldorfschule Graz,
Gäste aus Slowenien.
Für den Mittagstisch bitte unbedingt anmelden!

	
ORGANISATION DER VERANSTALTUNG

Maria Theresia Pehm, Brigitte Schober, 
Susanne Bayer, Christine Mayer, Birgit Stransky

ANMELDUNG UND INFORMATION

www.waldorf-graz.at (Anmeldeformular)
Anmeldung bis Freitag, 2. Okt. 2015
Kontakt/Information: Sabine Ulbrich, Graz
Tel.: 0316 - 40 26 06
e-mail: office@waldorf-graz.at


